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Nr 274 Größte Abonnentenzahl

General
Halkelches Tageblatt

gsbreis 50 Pfg monatlich frei ins Hans
Mit ellung der Hause e hen Blätter monatlich

Pfg mehre BVoſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mt 2,10
l B mit den Hum Blättern ore i außer Beſtellgeld20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 3075 Pfg pro Zeile Beilagen nach e

Haup Expeoitrion
Große Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr
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19 Jabrgang
Mochentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

9Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtkliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 47 000

Sallo ſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politit und Feulllet c
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die yeuntige Rummer umfaßt 16 Seiten
See n

Neueſte Greigniſſe
Die Kaiſerin traf geſtern in Holland ein und wurde in Apeldoorn

von der Königin Wilhelming empfangen

Ein neuer Erlaß des Papſtes richtet ſich in ſchärfſter Weiſe gegen
die Anhänger des Modernismus

Gegen den wegen Hochverrats verurteilten Dr Karl Liebknecht iſt
die Disziplinarklage auf Entztehung der Rechtsanwaltſchaft eingeleitet

Jn Berlin hat eine ſozialdemokratiſche Frauenkonferenz zur Beratung
der Dienſtbotenfrage ſtattgefunden

Der Direktor des früheren FriedrichWilhelmſtädtiſchen Theaters in
Berlin Fritſche iſt geſtorben

Infolge des ſtarken Andrangs von Rückwanderern aus den Vereinigten
Staaten haben die Schiffahrtslinien die Zwiſchendeckfahrpreiſe erhöht

Mexiko hat den Vereinigten Staaten das Recht eingeräumt in der
Magdalenenbai eine Kohlenſtation einzurichten

Ein perſönlicher Erfolg des Kaiſers
Halle 21 November

Wir haben von vornherein auf die politiſche Bedeutung des
Kaiſerbeſuchs in England aufmerkſam gemacht Er ſollte gründlich
die längere Periode der deutſch engliſchen Reibungen und Reizungen
beenden Nachdem der ojffiztelle Teil des Kaiſerbeſuchs in England nun
mehr beendet iſt kann auf Grund aller Berichte und Zeugniſſe beſtimmt

behauptet werden daß dieſe Abſicht vollſtändig erreicht iſt Der
deutſche Kaiſer hat ſich perſönlich überzeugen können daß die britiſche
Nation von einer Feindſchaft gegen Deutſchland nichts wiſſen will der
König von England daß nicht die gegen Deutſchland Hetzenden ſondern
die für Feſtigung der Freundſchaft zwiſchen den beiden großen und bluts
verwandten Nationen Eintretenden das Gros der Bevöllerung hinter ſich
haben Soweit haben wir es mit einem Erfolg des geſunden Menſchen
verſtandes zu tun der verbietet daß zwei große Kulturvölker für nichte
und wieder nichts wegen kleinlicher Eiferſüchteleien und aus unbegründetem

Mißtrauen in Krieg miteinander geraten ſollen
mit einem Erfolg der Friedenspolitik beider Länder zu tun Aber der
Aufenthalt des Kaiſers in London wäre nicht ſo glänzend verlaufen hätte
nicht auch des Kaiſers Perſönlichkeit ein Bedeutendes dazu beigetragen
Der glänzende Erfolg iſt zum Teil auch ſeiner Periönlichkeit zu verdanken

Jm allgememen ſind wir nicht geneigt gar zu viel auf das Hurrah
geſchrei beim Emp ang von fremden Herrſchern zu geben Jn einer
Rieſenſtadt wie London finden ſich jederzeit etliche Hunderttauſende die
immer bereit ſind heute einem Zaren morgen einem Schah übermorgen
einem Kaiſer oder König Dieſem oder Jenem der ihnen gänzlich unbe
kannt iſt lebhaft zuzujubeln Abgeſehen davon wiſſen wir heute aus
ruſſiſcher wie franzöſiſcher Geſchichte wie dergleichen enthuſiatiſche Empfänge

So weit haben wir es

geſchickt in Szene geſetzt werden können Von all dem war bei dem
Empfang des deutſchen Kaiſerpaares nicht die Rede Das Volk ſtrömte
zuſammen nicht auf Kommando nicht aus bloßer Neugier und Schauluſt
ſondern um den Monarchen zu begrüßen der ihm Reſpekt abgezwungen

hat und in dem es obendrein einen Enkel der eigenen beliebten Königin
Victoria mit Stolz verehrt

Dem britiſchen Volke gefällt unſer Kaiſer Es möchte wahrſcheinlich
nicht daß der eigene Herrſcher ſo in das innerpolitiſche Getriebe eingreiſe
weil das gar zu ſehr gegen die langgewohnten Anſchauungen vom Weſen
des Parlamentarismus verſtößt und dem echten Briten daher nicht zuſagt

aber das britiſche Volk iſt Feuer und Flamme für einen Herrſcher der
ein ſo reines Familienleben führt der ſo ganz ſeinen Herrſcheraufgaben ſich

hingibt der ſo ſtark iſt ſo viel Vertrauen zu ſeiner Armee hat und doch
o friedliebend iſt der ſo feurige Reden halten kann ſo religiös iſt ſo
vornehme und humane Grundſätze hat Dieſen idealen König der nicht
nur König iſt nicht nur König ſein will ſondern auch König ſein kann
galten die herzlichen Zurufe als der Kaiſer von der Paddingion Station
nach der Guildhall juhr Und in der Guildhall wiederum wußte der Kaiſer
genau den Ton anzuſchlagen der den Citymagnaten gefällt und auch hier
gewann er durch ſeine Perſönlichkeit ſeine Reden ſeine Art zu ſprechen
ſich ſchnell die Herzen

So wollen wir dem Kaiſer danken daß er durch den Zauber ſeiner
Perſönlichkeit noch beſonders dazu beigetragen hat daß das Friedens
vand zwiſchen den beiden Nationen für hoffentlich recht lange Zen
geſeſtigt und geſtärkt worden iſt

Reichsfiuauzſorgen
Halle 21 November

Jn den führenden Blättern der Rechten wird es ſo dargeſtellt als ſe

es die Taktik der Linksliberalen den Reichsfrnanzſorgen gegenüber
den Kopf in den Sand zu ſtecken als ſähen dieſe es am liebſten wenn

der Bundesrat etwaige Steuerprojekte noch ein Jahr im Pult verſchtoſſen
halten würde Daß dieſe Darſtellung nicht zutrifft erhellt aus der
Stellungnahme der liberalen Blätter zur Deckungsſrage ber Flottengeſetz
novelle Es wird da mit emer Entſchiedenheit die ſogar Rückſichten auf
die Blockpolitik beiſeite läht die Klarlegung der Abſichten der Regierung
verlangt Noch hat ſich der Bundesrat dem die Vorſchläge des Reichs
chatzamts unterbreitet ſind nicht ſchlüſſig gemacht er wird aber ſeine Ent
ſchließung nicht lange mehr verzögern dürfen denn der Reichstag will
viſſen wohin die Reiſe geht

Es iſt ja für einen Schatzſekretär den der Ehrgeiz beſeelt Re
ormator der Reichsfinanzen zu werden gewiß eine mißliche Sache ſich der
Möglichkeit gegenüberzuſehen daß ihm die Volksvertretung ſeinen Ent
wurf von Grund aus umgeſtaltet Doch in dieſer Beziehung würden ſich
die Verhältniſſe in Jahresſriſt nicht im mindeſten geändert haben es würde
ſich im Reichstag nach wie vor keine Blockmehrheit finden für eine ein
jeitige ſtärkere Heranziehung der indirekten Steuern und ebenſowenig ſü
die alleinige Erſchließung direkter Steuerquellen zugunſten des Reichs
Wann immer alſo zurzeit der Gellung des Blocks der Bundesrat dae
Branntweinmonopol und die Zigarren Banderoleſteuer fordert

er kann ſicher ſein daß die Erſetzung eines dieſer beiden und ehe
wohl der Banderoleſteuer durch eine direkte Reichsſteuer von dem linken
Flügel des Blocks beantragt werden wird

Miſchung iſt das Weſen des Blocks Miſchung neuer indirekter
und direkter Steuern muß das Weſen auch einer durchgreifenden
Fmanzreſorm werden ſelbſt dann wenn das Zentrum wieder einen Platz
an der Sonne erlangen ſollte denn die Mehrheit dieſer Partei iſt ebenſo
wenig zu haben für aus chließliche Weiterbelaſtung des Maſſenverbrauches

durch indiretie Steuern Demgegenüber den Kopf in den Sand zu
ſecken hätte für die Parteien ebenſowenig Zweck wie für die Regierung
und darüber iſt man ſich in den vertraulichen Verhandlungen im Reichs
ſchatzamt ja auch einig geworden

Als der erſte Teil der Finanzreſorm im Reichstag erörtert wurde da
erſchien eines Tages der preußiſche Finanzminiſter Frahr v Rheinbaben
dort um in ſchwungvoller Rede die Reichsboten darauf hinzuweiſen einen
wie wenig günſtigen Eindruck es im Ausland erwecken müſſe wenn immer
Sonderintereſſen geltend gemacht würden wo es ſich darum handele die
allgemeine Oprerwilligker im Intereſſe des mächtigen Deutſchen Reiches
ſreudig zu betätigen Der Mimiſter ſollte ſich dieſes Wortes erinnern und
es zur Abwech lung auf die Regierenden in Anwendung bringen Er der
Finanzleiter des größten und reichſten Einzelſtaats würde dann wohl der
Erwägung würdigen ob es dem Anſehen Deutſchlands förderlich iſt wenn
er darauf ausgeht flugs die Emkommen der Bürger Preußens ſtärker zur
Steuer heranzuziehen um dadurch der Möglichkeit vorzubeugen daß dieſe
direkte Einnahmequelle für die Bedürfniſſe des Reiches nutzbar gemacht
wird Daß die Finanzminiſter der weniger günſtig geſtellten Einzelſtaaten
das Reich nicht als Kotgänger ſehen möchten bei der Nutzuießung des
Emkommenſteuerertrages läßt ſich am Ende verſtehen Frhr v Ryeinbaben
aber befindet ſich gewiß nicht in der Zwangslage auf das Sonderintereſſe
des preußiſchen Fiskus ängſtlich Bedacht nehmen zu müſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 November Hofnachrichten Aus Higheliffe
wird gemeidet Der Karſer ſpielte geſtern abend nach dem Diner eine
Partie Karten und zog ſich dann früh zurück Heute früh erledigte er
Regierungsgeſchäſte und machte dann nach dem Frühſtück mit dem Grafen
Wolff Metternich und dem Gefolge um 11 Uhr eine Spazierfahrt im
Automobil nach New Foreſt von der er um 1 Uhr zurücktehrte Um
2 Uhr wurde eine Fahrt nach Chriſtchurch unternommen von welcher der
Kaiſer um 4 Uhr zurückkehrte Der Kaiſer wurde unterwegs vielfach von
Dorſſchulkindern die ſich am Wege aufſtellten begrüßt

Ueber den Beſuch der Kaiſerin in Holland wird berichtet Die
Ankunſt der Hohenzollern vor der holländiſchen Küſte erſolgte heute nacht
um 2 Uhr Gegen halb neun Uhr morgens lief die Kaiſerjacht unter dem
Donner der Geſchütze in den Hafen von Ymuiden ein wo ſie von einer
großen Menſchenmenge erwartet wurde Die am Hafen verſammelte
Menge jubelte der Kaiſerin laut zu als ſie gegen 9 Uhr auf dem Deck der
Hohenzollern erſchien und ſpäter als ſie ſich in einer Dampfbarkaſſe der

Landungsſtelle näherte wo Oberſtallmeiſter Baron Bentinck im Namen der
Königin und der Bürgermeiſter von Ymuiden namens der Stadt der hohen
Beſucherin herzliche Willkommengrüße entboten Die Menge brach in er
neute Hurrarufe aus als die Kaiſerin kurz nach 10 Uhr den Zug beſtieg
um nach Schloß Loo weiter zu reiſen Unterwegs nahm der kaiſerliche
Sonderzug kurzen Aufenthalt im Amſterdamer Zentralbahnhof wo
die deutſchen Konſulatsbeamten die Kaiſerin begrüßten Eine Tochter des
Generallonjuls Rienäcker die ein Begrüßungsgedicht vortrug empfing
von der Kaiſerin die ſich liebenswürdig mit der Kleinen unterhielt eine
Brillantenbroſche mit den Jnttialen der Kaiſerin Prinz Heinrich der
Niederlande der ſchon ſehr früh heute morgen in einem vierſpännigen
Wagen nach Amersfoort gefahren war begrüßte dort die Kaiſerin und
veſtieg den Sonderzug welcher um 1 Uhr in Apeldoorn eintraf Unter
einem in ruhigen Farben gehaltenen Baldachin ſtand dort am Bahnhof
die Königin Wilhelmina zur Begrüßung der Kaiſerin Die Fürſtinnen
umarmten einander in herzlicher Weiſe und ſchritten dann durch den in
einen Blumengarten umge chaffenen Bahnhof dem vierſpännigen Gala
wagen zu Kurz darauf ſetzie ſich dieſer eskortiert von zwei Ordonnanz
offizieren und geſolgt von vier Wagen mit dem Gefolge unter herzlichen
Kundgebungen der Menge nach dem in einer halben Stunde Entfernung
gelegenen Schloß Loo zu in Bewegung Die Stadt Apeldoorn hatte reichen
Flaggenſchmuck angelegt Nach dem im Familientreiſe eingenommenen Früh
ſtück unternahmen die Kaiſerin die Königin der Niederlande der Prinz
Hemahl und das Gefolge einen Spazierriit

Jm Wandel der Zeiten
Roman von Fritz Gantzer

81 FortſetzungDer Lenz kam ja übers Jahr zurück und ſein Erſatz ſtand
ſchon einlaßbegehrend vor der Weltenpforte der glühende
blütenreiche und ährengeſchmückte Sommer Jauchzend gab
die ſchimmernde Welt dem neuen Glück ſich zu eigen

Und der neue Buhle ſchmückte ſein Lieb mit einer Fülle
die der Frühling nicht zu geben vermochte Tauſend Blüten
kränze wand er der Liebſten ins Haar Er küßte ſie mir
glühenden Küſſen So vermochte der keuſche Frühling micht
zu küſſen Mit ſeiner Liebeszlut zwang der Sommer die Erde
in ſeinen Bann Der Sommerſonnentraum ſchwebte über ihren
Fluren Sommerſchwüle

Regungslos ſtanden die Pflanzen wenn das Mittags
geſpenſt unhörbar daherſchlich Erſchlafft und dürſtend ſenkten
ſie die Köpfe und warteten ſehnſüchtig auf den ſie erquickenden
Tau Denn keine Wolke brachte den erſehnten Regen obwohl
die Schwalben den ganzen Tag in ſchlanken Linien zwitſchernd
dicht am Boden dahinſchoſſen

Faſt bereute die Erde ihr zu frühes Jauchzen Erwartungs
voll ſehnte jeder Tag die Abendkühle herbei um ihren lindern
den Odem ſich um die heiße Stirn ſtreichen zu laſſen Und
wenn ſie endlich kam beitete die Erde ihr glühendes Haupt
mit tauſend Wonnen an die tauige Bruſt der Nacht Dann
ging s wie ein Aufſeufzen der Erlöſung durch die Natur Aber
jeder neue Morgen ließ auch die Sommerſchwüle neu erſtehen
Sie gab die Braut nicht mehr frei

Es lag wie ein Druck des Ertvartungsvollen wie ein Ge
fühl der Spannung über der Erde

Dieſe Merkmale zeigte auch die Politik jener Tage Es
war am 3 Juli dem Jahrestage der Schlacht von Könmiggrätz
als in einer Pariſer Zeitung die Nachricht auftauchte das
ppaniſche Miniſterium habe beſchloſſen den Erbprinzen Leopold

Nachoruk ersoten

von Hohenzollernu Sigmaringen auf den erledigten aniſchen würden lag auf allen Gemütern wie die Sonnenglut des Hoch
Königsthron zu berufen Bald wußten die Blätter weiter zu
melden daß der Prinz ſich bereit erklärt habe dem Rufe zu
folgen Eme furchtbare Erregung angefacht durch Hetzartikel
der Preſſe bemächtigte ſich des franzöſiſchen Volkes

Die vornehme Zurückhaltung der preußiſchen Regierung
das Schweigen der Ausdruck der Würde vermochten den im
Rollen befindlichen Stein nicht aufzuhalten Am 9 und 11 Juli
ppielten ſich die bekannten Vorgänge in Ems ab

Trotz der Erklärung die der Fürſt Alexander von Hohen
zollernSigmaringen namens ſeines auf Renyen befindlichen
Sohnes gab daß der Prinz ſeine Bewerbung um die ſpaniſche
Königskrone zurückziehe wies der Herzog von Gramont der
böſe Geiſt des Kaiſers Napoleon den franzöſiſchen Geſchäfts
träger Benedetti an von dem König von Preußen eine ſchriſtlich
Erklärung zu verlangen in welcher er dem Kabinett verſichere
er ſchlöſſe ſich der Entſagung des Prinzen an

Doch die Tage von Olmütz waren für Preußen vorüber
Das unverſchämte Verlangen wurde abgelehnt Als Graf
Benedetti gehetzt von ſeinen Auſtraggebern in Paris nach
dieſer Ablehnung des Königs wenige Stunden ſpäter nochmals
eine Audienz in derſelben Angelgenheit nachſuchte wurde ihm
dieſe verweigert

Man verwies ihn auf den geſchäftsmäßigen Weg durch
das Auswärtige Mimſterium Benedetti reiſte nach Paris
ab Am andern Tage glich die Hauptſtadt Frankreichs einem
Bienenſtocke der ſich zum Schwärmen anſchickt Regierung
Preſſe und Volk überboten ſich in Entrüſtungsausbrüchen
uber den vermeintlichen Schimpf den der franzöſiſche Geſchäfts
träger in Ems erfahren hatte weil ihm der König die Audienz
verweigerte

Jn wildem Geſchrei forderte man den Krieg
Mit atemloſer Spannung lauſchte Germania dem Dräuen

des Erbfeindes
Die Schwüle der Erwartung was die nächſten Tage bringen
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ſommertages auf Aue und Feld
Es war wohl miemand der noch an einen friedlichen Aus

gleich dachte
Der Krieg war unvermeidlich geworden
Am 15 Juli reiſte der greiſe König nach Berlin zurück

Seine Fahrt glich einem Triumphzuge Eine Begeiſterung er
aßte das deutſche Volk wie ſie in ſolcher Glut ſeit den Tagen
der Freiheitskriege die Herzen nicht mehr durchloht hatte Jhr
Sturm riß im Augenblick alles hinweg was Jahrzehnte nicht
vermocht hatten das deutſche Volk erhob ſich als ein Mann
vom Fels zum Meer vom Memel bis zur Moſel

Eine ſolche Wendung der Dinge hatte man in Frankreich
nicht erwartet Aber dennoch brachte die Verbrüderung der
Nord und Süddeutſchen kaum eine Abkühlung der heißen
Kriegsluſt der Franzoſen hervor

Am 19 Juli traf die Kriegserklärung in Berlin ein
Damit ſank die Schwüler der Spannung und Erwartung in ein
Nichts zuſammen Germama reckte den ſtolzen Leib und zog
das Schwert aus der Scheide Blitzend funkelte ſein glänzen
der Stahl

Ferdinand Freiligrath ſang in jenen Tagen
Hurra du ſtolzes ſchönes Weib

Hurra Germania
Wie kühn mit vorgebeugtem Leib
Am Rhyheine ſtehſt du da
Jm vollen Brand der Juniglut
Wie ziehſt du friſch dein Schwert
Wie triuſt du zornig frohgemut
Zum Schutz vor deinen Herd

Alldeutſchland in Frankreich hinein
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Welterſchütternde Ereigniſſe laſſen perſönliche Angelegen
heiten des einzelnen in dem Lichte des Bedeutungsloſen und
Unwichligen erſcheinen Nicht daß ſie ganz verſänken Aber
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Der Frei agFeichstags Anfang Am Frenag nimmt der im Frühjahr
nur veriagte Deutſche Reichstag ſeine Arbeit wieder auf irgendwelche
feierliche EröffnungsZeremonte findet alſo nicht ſtatt es wird keine Thron
rede verleſen ſondern nach einer Begrüßung der Herren Kollegen durt
den Präſidenten geht es jofort an die Arbert Es gibt Leute die vor
einer am Freitag begonnenen Tätigkeit nichts Gutes erwarten der Leiter
der Reichetags Verhandlungen beweiſt alſo mit der Anberaumung der
erſten Sitzung nach der langen Vertagung daß er keine ZufallsBedenkiich
keiten hegt und ebenſo dürften die polinſchen Schwarzſeher die den bevor
ſtehenden Parlaments Monaten keinen günſtigen Abſchluß prophezeien
kaum auf ihre Rechnung kommen Schweerigkeiten gibt es überall im
politiſchen wie im wirtſchaftlichen Leben gber mit viel gutem Willen und
einigem Geſchick läßt ſich ſchon manches aus dem Weg räumen Wenn in
Paris eine feſte Mehrheit in der Volksvertreiung nog der wen
auseinander gehenden Anſchauungen in Einzelheiten nun ſchon ſeit Jahren
beſteht warum ſoll ſich dasſelbe Ziel nicht in Deutſchland erreichen laſſen
Auf kein Prinzip braucht eine der beteiligten Parteien dabei zu verzichten
nur mit der Prinzipien Reuerei darf es nicht zu arg ſein Wenn
das Beſte nicht in all und jeder Beziehung ermittelt werden kann
wenigſtens heute und morgen noch nicht ſo iſt es vorteilhaſter ſich
mit einem Genügend zu begnügen als daß garnichts gejſchieht
Drei Punkte werden den Prüfſtein dafür auch auf gegneriſche Simmen zu
hören bilden Der heikelſte iſt unſtreitig weil da die größten Gegenſätz
obwalten die Reform des Börſengeſetzes An der Börſe verdienen
die meiſten Leute gern aber damit iſt nicht geſagt daß die Börje populär iſt
Das Gegenteil iſt eher der Fall Aber man kann ſich nun mal nicht immer
nach Sympathien und Antipathien richten auch die Notwendigkeit mu
zu ihrem Recht gelangen Und die Vorgänge auf dem Geldmarkte ſind
ein Beweis dafür daß irgend etwas geſchehen muß hier Beſſerung zu
ſchaffen Erkennt man das Muß an dann wird man auch weiter kommen
Ein gleichfalls nicht leichter Punkt iſt die Reform des Vereins und
Verſammlungsrechts für das ganze Reich hier ſollen viele aiten
Beſtimmungen eingeriſſen und neue aufgebaut werden Und es beſteht
nicht überall die Erkenntnis daß dem ſo ſein müßte Hier will Fürſt
Bülow indeſſen beſtimmt den neuen Weg betreten alſo wird er auch ein
eſchiagen werden Nicht ſehr erhebliche Gegenſätze ergeben ſich bei der

Flottenvorlage welche die Dienſtzeit der großen Kriegsſchiffe von 25
auf 20 Jadre herabſetzt Der Gejetzentwurf wird mit bedeutender Mehr
heit angenommen werden Eiwas ernſter wud die Sache nur dadurch
daß dabei an die Bewilligung neuer Reichs Einnahmen wenn nich
gleich ſo doch bald herangetreten werden muß

Die Einberufung des Landtags vor Weihnachten er
folgt gerade zu dem Zweckle um vor Beginn der Etatsberatungen die
jenigen geſetzgeberiſchen Arbeiten weiche ſpruchreif ſind möglichſt bald zu
fördern Dies gilt insbeſondere auch von der Vorlage zum Schutze dee
Deutſchtums in den Oſtmarkeu Es iſt ſchon mit Rückſicht auf die
nahezu gänzliche Erſchöpfung der Mittel zur Fortjührung der Landpolnit
in den Oſtmarken nicht nur dringend erwünſcht ſondern geradezu not
wendig daß dieſe Vorlage vor Neujahr nicht nur wen gefördert ſondern
zum Abſchluß gebracht wird Es iſt daher mit Beſtimmtheit anzunehmen
daß ſobald die Abgeordneten Zeit genug gehabt haben werden die alsbald
nach Eröffnung des Landtags ihnen zugehende Vorlage zu ſtudieren und
zu beſprechen mit der erſten Leſung dieſer Vorlage und der des Lehrer
Bejſoldungs Geſetzes vorgegangen wird damit beide Vorlagen in der
Zeit bis zur Weihnachtepaue ſoweit als möglich in der Kommiſſion und
im Plenum gefördert werden können

Zuſchuß für den Reichstagspräſidenten Die Gewährung
von Repräſentationsgeldern für die Reichstagspräſidenten ward wie in
parlamentariſchen Kreiſen verlautet bei der Beratung des Etats des
Reichstags in aller Form bean ragt werden Die Forderung würde der
Billigkeit entſprechen Es handelt ſich natürlich um dauernde Ausgaben
in Rückſicht beſonders darauf daß die Wahl zum Präſidenten auf einen
mit irdiſchen Gütern nicht reich bedachten Parlamentarier fällt der in dem
prunkvoll aus eſtatteten Präſidialgebäude Wohnung zu nehmen und namene
der Volksvertietung den Pflichten der Repräjentation gerecht zu werden
hätte Jn der gegenwärtigen Zeit allgemeiner Teuerung der Lebenshaltung
werden natürlich auch dieſe Verpflichtungen koſtſpieliger Der Reichstags
präſident pflegt mindeſtens einmal in jeder Seſſion die Müglieder des
Parlaments die Spitzen der Behörden die Herren von der Preſſe zu Gaſte
zu laden Jn der Regel erſchemt auch der Kaiſer zu einem der paria
mentariſchen Abende im Reichstagspräſidialgebäude Die Repräjentations
gelder dürften einſtimmig bewilligt werden

Zum Sturze Caprivis Der Sturz des zweiten Reichkanzlers
Grafen Caprioi erfolgte bekanntlich unmittelbar nach einem Aufenthaute des
Kaiſers beim Fürſten Philipp Eulenburg auf Schloß Lieben
berg Es war daher auch die Anſicht gang und gäbe Fürſt Eulenburg
habe den Kaiſer zur Entjernung Capriois deſtimmi Dieſe Annahme iſt
falſch Wie von mehreren Seiten übereinſtimmend feſtgeſtellt wird ſchenkte
damals es war im Oktober 1904 der inzwiſchen verſtorbene Am srat
Redlich dem Katſer über die Notlage der deutſchen Landwirtſchaft reinen
Wein ein

Disziplinarklage gegen Liebknecht Gegen den wegen
Hochverrats zu 11 Jahren Feſtung verurterlten ſozialdemokratiſchen Rechts
anwalt ſoll noch weiter vorgegangen werden Nach dem Vorwärits hat
der Oberſtaateanwalt am Kammeirgericht in Berlin die Disézipiinarklage
gegen Liebknecht erhoben um ihm das Mandat als Rechtsanwalt

abzuerkennen eEine humane Verfügung hat der bayeriſche Juſtizminiſter
erlaſſen Hiernach ſoll die Unterbrechung der Strafverjährung nur
dann ſtaitfinden wenn auf die Verfolgung ohne Verletzung des allgemeinen
Rechtsgerühls nicht verzichtet werden kann

Die Etſenbahnrarifreform die Gegenſtand zahlreicher An
griffe iſt ſoll angeblich bei Verhandlungen die demnächſt in Berlin zwiſchen
Vertretern der deutſchen Bahnverwaltungen ſtattfinden abgeändert werden
Es ſoll eine Herabſetzung der Fahrpreiſe der 1 Klaſſe und eine
Vereinfachung des Gepäcktarifs gepiant ſein Wenn ſchon denn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchon Nicht mu einer haiden Maßregel ſollte man ſich begnügen ſondern
ganze Arbeit jollie gemacht werden

Jn der deutſchen Bekleidungsinduſtrie kriſelt s wieder
Der Berlmer Verband der Schneider fordert die Bezahlung der
Feiertage unter allen Umſtänden Welche Ausdehnung die Bewegung
annehmen lann iſt noch nicht abzuſeben

Gegen Kreditſchädigung durch üble Nachrede Der Verein
Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller und der Zentralausſchuß
Berliner kaufmänniſcher gewerblicher und induſtrieller Vereine
gaben eine Komm ſſion eingeſetzt Sie ſoll ein Mittel finden um den ſich
mehrenden Fällen von Kreditſchädigung durch üble Nachrede wirkſam ent
zegenzutreten

Der Vorſtand des Verbandes deutſcher Detailgeſchäfte
der Textilbranche der ſeinen Sitz in Hamburg hat beruft eine Sizung
des großen Ausſchuſſes auf den 24 November Gegenſtand der Tages
ordnung bildet die Beſchlußſaſſung über Maßnahmen gegenüber der
Seidenſtoff Grojſiſtenkonvention die es in ihrer Generawerſammlung
im Gegenſatz zu der Seidenſtoff Fabrikantenkonvention abgelehnt hat die
von den Detailliſten beantragten Abänderungen der Zahlungsbedingungen
zu gewähren

Oeſtreich Ungarn
Der engliſchen Cunardlinie die Konzeſſion entzogen

Der Miniſter des Jnnern hat ämtlichen Auswanderungsagenten der
Cunardlinie die Konzejſſion entzogen da beobachtet worden iſt
aß ſie zur Erleichterung der Auswanderung beitragen Jn Zukunft

werden dieſe Auswanderungsagenturen nur an den Grenzſtationen tätig
ſein dürfen mit der Berugnis nur an ſolche Auswanderer Fahrkarten zu
verkaufen deren Päſſe in Ordnung ſind

Großbritannien
Aus Anlaß des Beſuches des Kaiſerpaares hat der König

von England folgende Auszeichnungen vertiehen das Großkeuz des
Victoria Drdens dem Kriegsminiſter von Einem dem Siaatéſekretär dee
Auswärtigen Amtes von Schoen dem Cdef des Militärkabmerts Graf
on Hülſen Häſeler dem Chef des Marinekabinetts Vizeadmual von Müller
und dem Kammerherrn von dem Kueſebeck das Großkomturkreuz dee
Vicioria Ordens dem Konneadmiral Jngenohl das Komiurkreuz den
Fiügeladju anten Oberſt Freiherrn von Marſchall Kapuän zur See von
Rebeur Paſchwitz dem Geheimen Regierungserat von Eiſenhart Rothe
dem Grafen Paul von Hatzfeldi Wildenburg dem Kammerherrn von Winter
feld dem BVotſchaftsral Freiherrn von Siumm dem Kommandant S M
S Scharnhorſt Kapitän zur See Trummler und dem Kommandant S
M S Königsberg Fregattenkapuän Philipp der Victorig Orden vierter
Klaſſe dem Kommandant S M S Sleipner Leutnant zur See Bern
hard dem Milnär Atiaché Kapitänleutnant zur See Widenmann den Ge
heimen Hofräten Seele und Abb und dem Honat Maßmann

Das Befinden des älteren Chamberlarn läßt der Beſuch
den Mr Balſour der Führer der Oppoſitton im Unterhauſe nach ſeiner
Rede auf dem Delegiertentag der umoniſtiſchen Partei in Bnmingham
auf Schloß ighbury abſtattete in einem günſtigeren Licht erſcheinen
als wägrend der letzten Monate die der ehemalige Kolontaljetreiär in
völliger Ab geſchloſſenheit von der Außenwelt verlebt hat Mr Balfour
hat ſich eine Stunde lang in Gegenwart der Familie des Staatsmannes
mit Coamberlain unterhalten ſodaß man wohl die Gerüchte von einer
zunehmenden geiſtigen Schwäche und Teilnahmloſigkeit Chamberlains die
eine Zen lang verbreitet waren als unbegründet bezeichnen kann Auch
hat einer der Söhne des Patienten Mr Neville Chamberlain verſchiedenen
Perſonen die nach dem Beſuch des Herrn Ballour vorſprachen um Er
tundigungen einzuziehen die Verſicherung gegeben daß die Wiederherſtellung
eines Vaters erfreuliche Foriſchrute mache Damt iſt freilich nicht geſagt
daß die Hoffunng der unioniſtiſchen Blätter den bewährten Partenührer
recht bald wieder am politiſchen Leben aktw Anteil nehmen zu ſehen ſich
verwirklichen werde

Amerika
Präſident Rooſevelt haue eine Beſprechung mit den Führern

beider Häuſer des Kongreſſes betreffend geſetzgeoertſche Maßnahmen zur
Beſſerung der finanziellen Lage Alle Parlamentarier waren ein
ſtimmig der Meinung daß die Finanzgeſetzgebung die erſte Aufgabe
der neuen Seſſion jem müſſe dagegen waren die Anſichten verſchieden
inbezug auf das was zu geſchehen habe

Zur Geldkriſis hat ſich Präſident Rooſevelt in einem
Schreiben an den amerikaniſchen Schatzſekretär geäußert Der Präſidenn
detont den Wohlſtand des Landes ſeine mächtige Entwicklung und den
reichen Ausfall der Ernte An das Publikum ergeht die Aufforderung
die Barmittel wieder in Umlauf zu bringen Da es hiermit hapert
werden Schatznoten ausgegeben Rooſevelt ſtellt noch eine Banknoten
reſorm in Auesſicht

Den mexikaniſchen Kriegsſchiffen wurde das Recht ein
geräumt in den amerikaniſchen Gewäſſern nach freiem Belieben Kohlen
einzunehmen Als Gegenleiſtung geſtattet Mexilo daß die Vereinigten
Staaten in der Magdalenen Bat wo die amerikaniſche Flotte im
Frühjahr ſich verſammeln wud Kohlenſchiffe haiten Die Veremigten
Staaten hatten verjuche weiſe bei Mexiko angeregt ob während des
Autenthaltes der Schiffe in der Bai der Gebrauch von Handfeuerwaffen ge
ſtaitet werden möge die Anregung fand aber keine günſtige Aunahme
odaß man ihr keine weitere Folge gab

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Bericht n nur nit Quelenangabe geſtattet

Halle a S 21 November
Die Trauerfeier für Geheimrat Profeſſor Dr Hertzberg

welche vorgenern mittag in der Mandatenenkipelle naufand geſtanete ſich
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zu einer impoianten Kundgedung zu Eyren des Berſtordenen Der vor
dem mit Pflanzenarrangements umgebenem Altare aufgebahrte Sarg ver
ſchwand jaſt unter der Fülle von prächtigen Kränzen und Palmenſträußen
Die Stadt Halle deren Ehrenbürger Guſtao Herzberg war hatte einen
Rieſenkranz mit Schleife niederlegen laſſen die Loge zu den 3 Degen
aber die in dem Verſtorbenen ihren Großmeiſter verloren hat ein Palmen
arrangement mit Schleife Daneben lagen die ſchönen Kränze welche die
Unwerſität der Geſchichts und Altertumsverem und die hiſtoriſche Kom
miſſion als letzten Scheidegruß geſandt hatten Außer den Anverwandten
datten ſich die Spitzen der ſtädtiſchen und ſtaatlichen Behörden der Unwerſitäts
turator der akademiſche Lehrkörper mit dem Rektor an der Spize Ver
treter der ſtudentiſchen Körperſchaften und viele Freunde und Verehrer des
Toten eingerunden ſo daz die Kapelle kaum ausreichte um die Trauer
gemeinde aufzunehmen Nach dem Choral Ich bin ein Gaſt aui Erden
hieit Konſiſtorialrat Prof Hering die Predigt über das Bibelwort
I Corinther 13,8 Die Liebe höret mimmer auf Der Herr Redner
ſchilderte Guſtav Hertzberg als einen Mann der Liebe Liebe ſei der Jmpuls
eines Lebens gewejen lauter Freundlichkeit Schlichtheit Gerechtigkeusſinn
ſowie Feſthalten an Jdealen hätten ihn geziert Darum habe er auch den
Herzen ſeiner Mumenſchen ſo nahe geſtanden Er habe nicht um Liebe
zu werben brauchen die ſei ihm entgegengebracht weil jeder der ihn
kanute von ſeiner Perrönhchkeit angezogen wurde Die Liebe ſolge ihm
auch noch über das Grab hinaus nicht nur die Liebe der trauernden An
verwandten ſondern auch die weiterer Kreiſe Hieraut hod Geheimrat
Profeſſor Dr Lindner mm einem warmen Nachrufe die großen Verdienſte
des Verſtorbenen als Lehrer Geſch chisſorſcher Vorſitzender des Thüringiſch
Sächſiſchen Geſchichte und Altertumsverems und insberondere als Forſcher
der Geſchichte der Stadt Halle hervor Nach dem Gejange Wohl dir
du Kind der Treue und dem Segensſpruche des Geiſtlichen fand die
Ueberfümung der Leiche nach dem Stadigottesacker ſtatt Am Eingange
desjelben erwariete der Stadtſingechor den Trauerzug und begleiteie den
Sarg unter Geſang zum Grabe Die Grabrede hielt Herr Paſtor Meinhof

Städtiſche Sparkaſſe Vom 16 Oktober bis 15 November d J
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am 15 Okrober
46 050 278,88 Mt gegen 45 679 687,46 Mk im Vorjahre Einzahlungen
vom 16 Oktober bis 15 November 1 150 649,46 Mk gegen 1263 680,85 Mk
im Vorjahre zuſammen 47 200 928,24 Mk gegen 46943 378,31 Mk im
Vorjahre Rückzahlungen vom 16 Oktober bis 15 November 1 128795,59 Mk
gegen 1201 376,27 Mt im Vorjahre Beſtand am 15 November d J
16 072 132,75 Mk gegen 45 741 992,04 Mk im Vorjahre

Abgabe von Serum zur Schutzimpfung gegen die an
ſteckende Lungenentzündung der Kälber Die anſteckende Lungen
entzündung ſeptiſche Pneumonie der Kälber iſt eine unter ſieberhaften Er
ſcheinungen und ſtarken Atembeſchwerden verlaufende in den meiſten Fällen
zum Tode führende Erkrankung Jn Anbenacht der bisher mit den
Schutzunpiungen erzielten günſtigen Reſultate empfehlen wir in verſeuchten
oder von der Seuche bedrohten Beſtänden die Kälber möglichſt bald nach
der Geburt impfen zu laſſen Das Bakteriologiſche Jnſtuut in Halle a
Freimmfelderſtraße 68 hält das KleitBraunſche bactericid antiwriſche Pneu
monteSerum vorrätig Bei Beſtellungen die am beſten dem behandelnden
Tierarzte übertragen werden ſind Zahl und Alter der zu impfenden Käiber
anzugeben Das Serum eignet ſich auch zur Schutzimpfung gegen die an
ſteckende Lungenentzündung der Lämmer

Stadttheater Der Waſunger Krieg betitelt ſich das neue Werk
von Anton Ohorn des durch ſeine Brüder von St Bernhard ſchnell
allgemein bekannt gewordenen Dichters der in Chemnitz als Profeſſor
lebt und ſeiner Heimatſtadt reſp der heimatlichen Bühne ſein neues Werk
deshalb auch zur Uraufführung überlaſſen hat Der durchſchlagende
Erfolg der dem mit köſtlichem Humor dramatiſch wirkſam aufgebauten
Luſtſpiel beſchieden war veranlaßte eine ganze Reihe großer Bühnen ſich
das Werk zur Aufführung ſofort zu ſichern und als erſte Bühne nach
Chemnitz kommt Der Waſunger Krieg hier am Stadttheater zu Halle
heraus Sonnabend wird Boccaccio zum erſten Male wiederholt für
Sonntag iſt Siegfried von Richard Wagner angeſetzt

Neues Theater Die 64 Wiederholung von Huſarenfieber
ſindet am Freitag ſtait während Sonnabend die Schwank Nooiät Das
Liebesneſt welche auch bei ſeiner 13 Wiederholung vor übervollem Hauſe
glänzend aufgenommen wurde gegeben wird Für Sonntag wird Henrik
Jbjens Schauſpiel Rosmershoim einſtudiert Die weibitche Hauptrolle
der Rebekka Weſt legt in den Händen des Fräulem Karſten

Akademiſche Muſikſchule und Seminar von Georg Kittel
Brüdernraße 10 Die 13 Muſikau führung findet Sonnadend den
23 d Mis abends 8 Uhr im Evangel Vereinshauſe ſtatt Es kommen
u a zum Vortrag 3 Quartettbearbeitungen für 2 Violinen Cello und
Klavier eine Reihe Soloſtücke für Klavier Harmonium und Violine
H moll Symphonie unvollendet für 2 Klaoiere zu 8 Händen von
Schubert Jm 2 Teile des Programms kommen einige Stücke der vor
emigen Jahren hier neubegründeten und mit ſo großem Beijall auf
genommenen Halleſchen Zither Mandolinen und Guitarrenſchule zu Gehör
AiberiusFeſtmarich von Richter jür 3 Schlagzithern 1 Streichzither
3 Mandolinen 2 Gunuarren Duett von Mendelsſohn für 4 Mandolinen
2 Schlagzirhern 2 Gumnarren Duett für Schlag und Streichzuher Solo
ſtücke ſür Mandoline mit Klavierbegleitung Intereſſenten können Em
trittskarten von heute ab im Jnſtuut Brüderſtraße 10 erhalten Siehe
Injerat

Richard Wagner Verein Mit ſeiner geſtern im Saale des
Café Monopol abgehaltenen ordentlichen Hauptverſammlung tat der

Richard Wagner Verein im ſein 13 Vereinsjahr ein Der Jahresbericht
des Vorſitzenden Herrn Privatdozent Dr Som merlad zeigte daß der
Verein im 12 Vereimnsjahr ein gut Stück auf der Bahn fortgeſchritten iſt
die ihn unter Vejeitigung jener früher üblichen buntgemiſchten Programme
ohne inneren Zuſammenhang Abende veranſtalten ließ die in wohl
durchdachtem Aufbau und in einheulicher Durchführung Wagners Kunſt
ſchaffen erläutern ſollten Den Abenden des Vorjayres die als Einleitung
der geſamten Darbietungen einen Vortrag über Welt und Kunſt
anſchauung bei Wagner gebracht und dann Waaner als Kiavierkomponiſt

was vorher die ganze Seele füllte das trut in großen Zeiten
in den Hintergrund

Dieſe Wahrheit erfuhren in jenen Tagen auch Eberhard
von Berg und Ellen von Mallwitz

Es war am Tage nach der Mobilmachung als Eberhard
von Berg und Heinz von Bredow in der vierten Nachmutags
ſtunde der Wohnung Bergs zuſchritten Sie kamen aus dem
Kaſino

Bredows Augen blitzten voll ehrlicher glühender Begeiſte
rung ſtrahlten Kampfesmut und jugendliche Freude daß es
nun zum Dreinſchlagen kam denn die Kriegserklärung konnte
doch nur noch eine Frage der Zeit ſein Morgen ſchon konnte
ſie eintreffen vielleicht auch erſt übermorgen aber daß ſie
kam ſtand feſt

Stiller ernſter ſchritt Berg neben dem Freunde her Auch
er begrüßte den Kampf mit Begeiſterung Sie war auch ber
ihm etwas ganz Selbſtverſtändliches und wurde herausgeboren
aus ſeinem ſoldatiſchen Sinn ſeiner ganzen Hingabe an den
Beruf und nicht zuletzt aus dem Geiſt dieſer einzigen Tage

Aber neben der Begeiſterung ſtand ein zweites eine
ſtille Genugtuung Konnte er ſich etwas beſſeres wünſchen
als was ſich ihm im Geſchick ſeines Volkes bot Nimmer
mehr Denn nun ſank alles Leid der letzten Monde jedes
traurig ernſte Warum ſo mancher ſtillen Stunde hinab in das
unendliche Meer der Zeitgröße wie ein einziger Tropfen

Die Zukunft lag klar und licht vor ihm wie ein ſonnen
durchglühter Sommertag Nun ging s hinaus in einen
friſchen fröhlichen Krieg Jn wenigen Tagen vielleicht ſchon
würden die Trompeten zum Angriff ſchmettern Und dann
gab s wohl auch für ihn eine Kugel dann blühte auch ihm
ein ehrenvoller Reitertod Das war es was er für ſich er
ſehnte und erhoffte Konnte er ſich eine beſſere ſchöner
Löſung wünſchen Gewiß nicht Und das war die Genug
tuung die durch ſeine Seele zog wie ein ruhiges und be
rxuhigendes Geſjühl Er war ganz ſtill geworden

ein Wunſch brannte noch in ſeiner Seele Und dieſer

eine heitze Wunſch machte ihn jnller und nachdenklicher denn
je denn er ſann wie er ihn ſich erfüllen könnte Bredow
war die ruhige Art des Freundes gewöhnt dennoch erſchien
ſie ihm in ſolchen Zeiten wie ſie jetzt durch die Lande zogen
nicht natürlich

Warum ſo ſtill fragte er deshalb und ſah dem Freund
in die Augen

Warte bis wir daheim ſind Bredow dann ſollſt Du
alles erfahren Jch ringe mit einem Entſchluß der mich noch
nicht zur vollen Klarheit kommen läßt

Als ſie in Bergs Zimmer traten nahm der Rittmeiſter die
Generalſtabskarte und breitete ſie auf dem runden Tiſch vor
dem Soſfa aus Grübelnd maß und ſann er Bredow ſtand
ſchweigend neben ihm Endlich richtete Berg ſich auf ging
zum Fenſter und blickte eme ganze Weile ſinnend hinaus
Plötzlich wandte er ſich kurz um und Bredow ſah in
ein Geſicht aus welchem ihm Ruhe und Klarheit entgegen
leuchteten Berg zog die Uhr und warf einen kurzen Blick
auf dieſelbe

Mein Entſchluß iſt zur Reife gekommen ſagte er Jch
muß Ellen vor unſerm Ausmarſch noch Lebewohl ſagen und
will noch heute nach Kronberg

Jch verſtehe es Freund wenn Du Dich danach ſehnſt
doch wie willſt Du es ermöglichen

Berg trat wieder an den Tiſch und zog Bredow zu ſich
heran Mit der Rechten auf die ausgebreitete Karte weiſend
ſagte er Sieh hier Dort liegt Kronberg Die Entfernung
zwiſchen Berlin und Kronberg beträgt nach dem Maßſtab der
Karte etwas über fünf Meilen Die reite ich in guten zwei
Stunden Jetzt iſt es 4 Uhr Jch könnte ſchon vor Mutter
nacht zurück ſein Es käme allerdings darauf an ob mich
der Oberſt bis Mitternacht beurlauben würde Wie denkſt
Du darüber

Urlaub Ja wenn Du erſt Urlaub etbitten willſt dann
laß den ganzen Plan nur fallen Glaubſt Du denn Auers

vrauchſt Du aber für den Ritt überhaupt Urlaub Haſt Du
noch Dienſt für heute

Das nicht Bredow Aber bedenke daß die Kriegs
erklärung jede Stunde eintreffen kann

Na ja deshalb iſt Urlaub eben ausgeſchloſſen
Dann gebe ich meinen Plan auf ſagte Berg entſchieden
Du kannſt s ja verſuchen Eberhard Womit willſt Du

aber Dein Geſuch begründen
Jch würde natürlich den wahren Grund angeben

Bredow zuckte mit den Achſeln
Jch glaub s ſchwerlich Freund daß Du Erfolg haben

wirſt Auerswald iſt zwar eine Seele von Menſch aber er
tann zu dieſer Stunde die Humanität nicht mehr als Richt
ſchnur ſeines Handelns gelten laſſen Wenn Du ſchon hinüber
willſt ſo reite ohne ihn zu fragen Bis zu Deiner Rückkehr
entſcheidet ſich nichts

Und dennoch kann Auerswald mich jede Minute befehlen
Was dann Nein entweder mit Urlaub oder überhaupt nicht

Damit ſchnallte er ſchon den Säbel um griff zum Helm
und eilte zur Tür

Warte hier auf mich Jn einer halben Stunde bin ich
wieder da rief er noch zurück und ſtürmte davon

Berg fand den Oberſten nicht allein Hellersdorf war bei
ihm Die beiden Herren ſaßen an einem mit Karten überſäten
Tiſch Ein Strahl freudiger Hoffnung flog über die Züge
Bergs als er den Oberſtleutnant erblickte Er würde gewiß
ein gutes Wort für ihn einlegen

Jn dienſilicher Haltung blieb der Rittmeiſter an der Tür
des ihm wohlbekannten Gemaches ſtehen

Nun mein lieber Berg eine Meldung fragte Auerswald
Nein Herr Oberſt eine perſönliche Angelegenheit Jch

nite gehorſamſt um einen ſechsſtündigen Urlaub
Der Oberſt ſah erſtaunt auf und ſagte Urlaub beſter

Berg Hm Die Stunde iſt ſchlecht gewählt
Fortſetzung ſolgt

wald beurlaubt Dich ſo kurz vor der Entſcheidung Weshalb
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und Wagner als Liederktomponiſt vorgeführt haiten janoſſen ſich zwe
Abende Wagners Frauengeſtahen und zwei Abende Wagners Helden
geſtalten an Den beiden Freunden des Bayreurher Meiſters waren zwei
weitere Veranſtaltungen gewidmet deren eine Peter Corneltus als Wort
und Tondichter die andere aber Franz Linis Klaviermuſik und Geſangs
mit zur Be prechung und Darſtellung verhahen Der von dem
Vereinsſchatzmeiſter Herrn Reinhold Koch gelegten Jahresrechnung wurde
nach Prütung Emlaſtung erteilt Jn den Vorſtand wurden gewählt die
Herren Prwatdozent Dr Sommerlad Vorſ Direktor A Schweckendiet
tellvertreiender Vorſitzender und Scdriſtführer Hofmuſikauenhändler

Reinhold Koch Schapmeiſter und Rentier Hermann Koch Archioar
Für den bevorſtehenden Winter wurde folgendes Programm für 6 bie
7 Veranſtaltungen angenommen Wagners Heldengeſtalten dritter
Abend Die Herrſcher ber Wagner Die Liebe bei Wagner Da
Landſchaftliche bei Wagner ſowie Beiträge zum muſikaliſchen Verſtändmie
des Parſival an drei Abenden für welche Herr Kapellmeiſter Curt
Compes de la Porte ſich zur Verfügung geſtellt hat Der erſte Abend
iſt noch vor Weihnachten in Ausſicht genommen

Totenfeſt Vorfeier Auf die morgen Freitag abends 8 Uhr in
der Marhikche ſtattfindenden Aufführung des Cherubiniſchen Requiem
durch die Robert FrianzSmgakademie unter Leitung des Herrn Profeſſor
O Reubke ſei nochmals hingewieſen

Tonuruee Roubaud Auf die morgen Freitag nachmittag und
abends in den ThanaFeſtjälen ſtattfindenden beiden Gaſtſpiele der fran
zen Schauſpiel Geſellſchaft Rouband machen wir hierdurch nochmals
aufmerhjam

H Feys Zirkus Kinematograph Der H Fey aus Leipzig
wird am Freuag abends S Unr in den Kaiſerſälen eine Eröffnungs
vorſtellung veranſtalten Mit den neueſten bei noch keinem anderen
reiſenden Kinematographen Theater exiſtierenden Apparaten ausgeſtattet
gelingt es Herrn Direktor Fey eine vollſtändig flimmerſreie Wiedergabe
der hochintereſſanten eigens für den Zirtus aufgenommenen Bilderſeri
dem Publikum vor Augen zu führen Sonnabend finden zwei Vorſtellungen
ſtatt und zwar beginnt die erſte um 4 Uyr und die zweite um 81 Uhr

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags konzertierr
das Orcheſter der 36er

Volksbildungsverein Donnerstag den 21 Nooember abends
83 Uhr findet der vierte Vortrag des Kurſus II Herr Privatdozent
Dr Abert über Gluck Haydn Mozart und Beethoven im Liede
im Hörſaal Nr 18 des Semmargebäudes der Univerſität ſtatt Eintritts
karten für die ganzen Reihen in den bekannten Vorverkaufsſtellen Einzel
larten an der Abendkaſſe

Der thegtraliſche Verein Deutſche Bühne veranſtaltet
heute Donnerstag abends 8 Uhr im großen Saale der ThaliaFeſtſäle
zum Beſten der hieſigen Kinderhorte eine Wohltätigleits Vorſtellung be
ſtehend aus Konzert und Theater Zur Aufführung gelangt Der Gold
ontel Poſſe mit Geſang in 3 Akten von Emil Pohl Mit Rückſicht auf
die Leiſtungen des Vereins und in Hinſicht auf die gute Sache iſt dem
Unternezmen ein recht guter Erfolg zu wünſchen

Lehrerinnenverein Zu dem Vortrag den Herr Rektor Seimig
aus Charloitenburg Donnerstag den 21 November abends 81 Uhr im
Evangeliſchen Vereinshaus Kronprinz über Typenzeichnen hält ladet der
Lehrerverem auch die Mitglieder des Lehrerinnenvereins ein

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Be
wegung in Oeſtreich hielt geſtern in den Katſerſälen eine öffent
liche ſehr gut beuchte Verſammlung ab die durch die Mitwirkung des
Kirchenchors der Domgememde den Charakter einer Feier aunahm Herr
Juſtizrat Elze hieß die Erſchienen herzlich willkommen und hob in einer
kurzen Anſprache die Bedeutung der Los von Rom Bewegung hervor
Hierauj hielt Herr Pfarrer Mühlpfordt aus Mürzzuſchlag in Steiermark
einen Vornag über Roſegger und die evangeliſche Bewegung Mu
großer Begeiſterung ſprach er von dem volkstümlichen Sänger der für die
evangeliſche Sache ſoviel getan habe obgleich er noch heute Katholik iſt
Jhm habe es die evangeliſche Gemeinde in Mürzzuſchlag in erſter Linie
zu danken daß ſie heute eine ſchöne Kirche beſitzt Roſeggers Herz gehöre
der evangeliſchen Glaubensſache ſeine Kmder ſeien auch evangeliſch getauft
Gegen einen offenen Uebertritt zum Proteſtantismus habe er ſich aber
mehrfach ausge prochen und erklärt ſo lange in der katholiſchen Kirche zu
bleiben ſo lange man ihn nicht herauswerfe Dies ſei aber wohl niemals
zu befürchten Die Klugheit halte die Klerikalen von dieſem Schritt

rück Klug ſei es aber auch von Roſegger ſo zu handeln
ſo würden auch hunderttauſende von Kathohken ſeine Schriften

leſen und wurde damit evangehſcher Geiſt in ihre Mitte ge
tragen Wenn man von den Bauern abſehe ſo könne man ſagen die
katholiſche Beoölkerung in Oeſtreich ſtehe den Proteſtanten freundlich gegen
über Die Katholiken nehmen ſehr oſt an Feſten in evangeliſchen Häuſern
teil ebenſo ſei die Beteiligung der katholiſchen Bevölkerung an Begräbniſſen
von Proteſtanten Jm Schlußwort berichtet Herr Maurermeiſter Friedrich
über ſeine letzte Reiſe nach Steiermark und Kärnten Er ſchilderte weiche
guten Fortſchritte die evangeliſche Sache in verſchiedenen Gemeinden dieſer
öſtreichichen Länder macht und gab dann ein Bild von der Entwickiung
der evangeliſchen Gemeinde in Cilli von 1899 bis jetzt Zum Schluß bat
er noch die Sache des Vereins durch Beitritt und Geld penden fördern
zu helfſen Mu gemeinſamem Geſang wurde die Feier geſchioſſen

Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen unternimmt
am Sonnabend eine Wanderung nach Wörmlitz Beeſen zur Beſichtigung
des Waſſerwerkes daſelbt Abmarſch pünktuch 3 Uhr vom Ranniſchenplat
Koſten 10 Pfg Als Teilnehmer ſind Schüler höyerer Lehranſtalten vom
12 Lebensjahre an willkommen

Die chriſtliche Gewerkſchaft hat ihre nächſte Verſammlung am
Sonnabend den 23 November abends 8 Uhr im WMarkgrafen
Brüderſtraße 7

Moderne Lebensanuſchauungsvorträge von A von Broecker
Mittwoch den 27 November abends 49 Uhr findet im grotzen Saale
der Katſerſäle der drute Vortrag von A von BVroecker ſtatt über das
Thema Jſt das Chriſtentum immer richtig auf die ſozialen Verhältniſſe
angewandt worden Nachher freie Diskuſſion bei der jedoch um mehr
Redner zu Worte kommen laſſen zu können eine beſchränkte Redezeit von
165 Minuten nötig iſt Eventuell wiederhortes zum Wortmelden möglich
Zur Deckung der Unkoſten Eintrittsgeld von 10 Pfg

Zeutralverband der Hilfs und Transvortarbeiter und
verſchiedener Berufe Deutſchlands Die hieſige Zabſſtelle hat am
Sonnabend den 23 Nooember abends S Uhr im Markgraſen Brüderſtr 7
Monatsverſammiung mit folgender Tagesordnung Kaſſenbericht vom
3 Quartal Vortrag des Arbenterſekretärs Heinrich Bode Leipzig über

für unser

on a h en eh
den 23 November

Jchluss Aurgabe von on

Die Not wendigkeit der chrin ichen Gewerkſchaft mn ch au
ſchließender Erörierung Jeder nanonalgeſinnte Arbeiter iſt willkowmen

Daphnia Verein für Aquarien und Terrarienkunde
Dresdener Vierhalle am Kauſenberg Heute Donnereiag Vornag
Ueberpflanzung von lebenden Körperteilen auf andere lebende Körper
Traneplantatfion Gäſte willkommen

Der Verein ehm 6G0Oer feierte in den Thaliaſälen ſein
II Suiſtungsjeſt welches ſehr gut verlief Nachdem der Vorſitzende
Kamerad Brodte die zahlreich erſchienenen Mitglieder und Gäſte begrüßt
datte drachte Herr Major a D v Riedenau ein Hoch auf den Kaiſer
aus Hierauf wurde von dem Ehrenvorſißenden des Vereins Henn
Leutnant d R Wagner die Dekorierung von 5 Kameraden für 10 jährige
treue Mitgliedſchaft vorgenommen Die veranſtaltete Sammlung zu Gunſten
der Krieger Waiſenhäuſer ergab rund 19 Mk

Studentenunfug Jn der Nacht zum 20 d M gegen 1 Ubr
wurde eine der vor dem Stadttheater angebrachten Holztafeln welche zum
Ankleben der Theaterzeitel dienen von Studenten vorſätzhch zerbrochen
Die Täter wurden dabei abgefaßt Der angerichtete Schaden beträg
etwa 10 Mk

Von der Stadtbahn Am Dienstag nachmittag gegen 3 Uhr
blieb ein Motorwagen der Stadtbahn im der Trothaerſtraße mjoige Ver
agens der Motore liegen und mußte von dem nachlommenden Motor
wagen nach dem Depot geſchoben werden ſo daß eine Betriebsſtörung von
15 Minuten entſtand

Tod auf den Schienen Am Dienstag nachmittag gegen
42 Uhr wurde ein Juwelier aus Eisleben der ſich hier wegen eines
Nervenleidens in ärztlicher Behandlung befand ſüdlich der Rauchfuß ſchen
Brauerei von einem in der Richtung nach dem Heitſtedter Bahnhof
jahrenden Zuge der Hafenbahn überfahren Der Kopf des Unglücklichen
wurde vom Rumpie getrennt

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 10 Uhr nach Kaiſer
ſtraße 3 zur Beſeitigung eines Kellerbrandes gerufen Die Wehr konnte
nach etwa ſtündiger Tätigkeit wieder in das Depot einrücken Der
Brand iſt durch Fahrläſſigkeit verurſacht worden

Qualvoller Tod Die geiſtestranke Witwe Martha A beſchüttete
am Montag früh ihre Kleidung mit Petroleum und ſteckte dieſe dann in
Brand Die Unglückliche erlitt ausgedehnte Verbrennungen aber erſt am
Dienstag wurde ſie nach furchtbaren Qualen durch den Tod erlöſt

Jn betrunkenem Zuſtande wurde am Dienstag abend gegen
91 Uhr ein beſchäftigunge und wohnungsloſer Arbeiter auf dem
Steinwege liegend aufgefunden Da er ſich anſcheinend bei einem Falle

am Fuße zugezogen hatte erfolgte ſeine Ueberführung in
die Klinik

Entwiſchter Spitzbube Der Wächter Nr 34 der Wach und
Schließ geſellſchaft ſand in der verfloſſenen Nacht kurz vor 3 Uhr als er
ein Haus mm der Ranniſchenſtraße revidierte im Keller einen Mann vor
Da dieſer ſich nicht legitimieren konnte nahm er ihn feſt um ihn nach
der Polizeiwache zu bringen An der Ecke der Zenkerſtraße zog der Feſt
genommene plötzlich eine gefüllte Weinflaſche aus der Taſche und verſetzte
damu dem Wächter blitzichnell einen ſo hefügen Schlag gegen den Kop
daß er am Auge ſchwer verletzt wurde und wie betäubt zurücktaumelte
Leid er gelang es dem Täter dadurch zu entkommen Seine Perional
beſchreibung wird wie folgt angegeben Alter ungefähr 35 40 Jahre
ſtarker dunkler Schnurrbart ca 1,68 Meter groß Anzug dunkler Ueber
zieher ſchwarzer Schlapphut

Halleſche Humoriſtiſche Slätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 47 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm November erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Wildpark 21 November Wolff s Bur Die Kaiſerin traf

geſtern um 9 Uhr 45 Minuten auf Station Wildpark ein und begab ſich
im Automobil nach dem Neuen Palais Zum Empfange war der Polizei
präſident von Starck anweſend

Vournemouth 21 November Wolff s Bur Der Kaiſer traf
hier geſtern nachmitiag um 4 Uhr mit dem Botſchafter Grafen von Wolff
Meitternich im geſchloſſenen Automobil ein Jn weiteren vier Automobilen
ſolgten der Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg ſowie die übrigen Herren
des Gefolges Der Kaiſer der ſich in beſter Stimmung befand wurde
ehr herzlich mit Hochrufen und Hüteſchwenken empfangen Die Geſellſchaft

kehrte von hier direkt nach Higheliffe Caſtle zurück

London 20 November Wolff s Bur Jn einer Rede in
Sheffield ſagte Kriegsminiſter Hald ane die vorige Woche ſei Zeuge der

Begegnung zweier Monarchen geweſen die beide dasſelbe Ziel er
ſtrebten nämlich Frieden und freundſchaftliche Geſinnung unter den Völkern

Sonneberg 21 November Meldung der Lpz N Jm
ſüdlichen Thürmger Wald und im Frankenwald herrſcht ſeit Dienstag der

erſte ſtarke Schneefall
Karlsruhe 21 November Wolff s Bur Der Staatsanzeiger

veröffentlicht die Einberufung des badiſchen Landtages zu Dienstag
den 26 November 1907 Der Großherzog ernannte den Prinzen Max
von Baden zum Präſidenten der Erſten Kammer den Geheimrat
Dr Bürklin zum 1 Vizepräſidenten und den Freiherrn Rüdt von
Collenberg zum 2 Vizepräſidenten

Bremen 21 November Wolff s Bur Auch der Nord
deutſche Lloyd hat infolge des ſtarken Andranges von Zwiſchendeck
paſſagicren aus den Vereinigten Staaten wie alle anderen kontinentalen

Linien die Zwiſchendecksfahrpreiſe von Newyork um 42 Mark für

Poſtdampfer und um 50 Mark für Schnelldampfer erhöht Die Fahr
preiſe ſind jetzt für Poſtdampfer 31 Dollars für Schnelldampfer
40 Dollars Siehe Kl Chronik Meldung aus Hamburg

Köln 21 November Wolff s Bur Pater Schmidt Direktor
des katholiſchen deutſchen Hoſpizes in Jeruſalem wurde geſtern nachmittag von

einem Wagen der elektriſchen Straßenbahn erfaßt zu Boden
geworfen und eine Strecke weit geſchleift Er erlitt einen doppelten Ober
ſchenkelbruch und einen Rippenbruch Der ſchwerdehepte faſt 75 Jahre

alte Prieſter der morgen die Rückreiſe nach Jeruſalem antreten wollte
wurde ins Ho pital gebracht

München 21 November Meldung des Lpz Tagebl Jn der
geſtrigen Nachmittagsſigung der Kammer der Abgeordneten erklärte Juſtiz
miniſter von Miltner in der Generaldebatte über den Juſtizetat die
dayriſche Regierung habe ſich wegen einer Entſchädigung für Schöffen
und Geſchworene mjt einem förmlichen Antrag an den Bundesrat
gewendet Der Bundesrat habe ſich leider ablehnend verhalten Der
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes habe aber erklärt daß er im Reichstag

eine entſprechende Erklärung abgeben werde

Stuttgart 21 November Meldung des Schwäb Merkur Die
Reichsregierung hat ſich entſchloſſen nochmals im Nachtragsetat für 1907
400 000 Mk zu fordern um den Grafen Zeppelin in den Stand zu
jetzen ſo ſchnell wie möglich mit dem Bau eines neuen großen Luft
ſchiffs zu beginnen Dieſer Bau ſoll ſo beſchleunigt werden daß er
bei Eintritt günſtiger Witterung ferng iſt Von dem Ergebnis der
mit dem neuen Luftſchiff zu unternehmenden Probefahrten bei denen die von

dem Grafen Zeppelin in Ausſicht geſtellten weiteren Erfolge nachgewieſen
werden ſollen wird es abhängen ob die im Etat des Reichsamts des
Innern für 1908 beantragte Summe von 2 150 000 Mk zum Austrag
des genannten Zeppelinſchen Unternehmens verwendet wird Jn dieſer
Summe ſind die Barauslagen des Grafen Zeppelin ſowie eine an
gemeſſene Entſchädigung für ſeine nunmehr zehnjährige Tätigkeit
enthalten Der Standpunkt der Reichéregierung wird in einer im Etat
des Reichsamts des Jnnern beigefügten Dentſchrift dargelegt werden

Wien 21 November Meldung des Lpz Tagebl Eine
Vollverſammlung der freiheitlichen Parteien beſchloß heute nach
janger Debatte in der auch radikalſte Wünſche zum Ausdruck kamen eine
Reſolution die die Aſpirationen des Katholikentages auf dem Ge
biete des Schul weſens entſchieden zurückweiſt und eine rückſichtsloſe Be

kämpfung ankündigt

Rom 21 November Wolff s Bur Ein vom 18 d M datiertes
heute Abend veröffentlichtes Moto proprio des Papſtes befiehlt allen
Katholiken ſich den Entſcheidungen zu unterwerfen die von der von
Leo XIII eingeſetzten Kommiſſion für Bibelforſchung getroffen worden ſind

oder noch getroffen werden und ihnen dieſelbe Bedeutung beizumeſſen wie

dem Verteter der heiligen römiſchen Kongregationen Alle diejenigen
die in Wort oder Schrift dieſe Entſcheidungen einer Kritik unter
zögen oder ſie angriffen begingen damit eine ſchwere Sünde Das
Schriſtſtück ſpricht alsdann von den Gegnern der gegen die Jrr
tümer des Modernis mus gerichteten Entſcheidungen des Papſtes und droht

ihnen mit Exkommunikation indem es ausführt daß ſie ſich auch
allen Strafen ausſetzen würden die für die Verteidiger ketzzeriſcher
Propaganda beſtänden falls ihre Anſchauungen ketzeriſche ſeien Schließ
lich werden ſämtliche Biſchöfe und Leiter geiſtlicher Kongregationen auf

gejordert die Profeſſoren und zwar insbeſondere die an Seminaren
zätigen zu überwachen und alle diejenigen zu entfernen die moderniſtiſche

Lehren verbreiten Der Papſt ermahnt alsdann die Biſchöfe junge
Studenten die Neigungen zu den Jrrtümern des Modernis
mus zeigen nicht zu Prieſtern zu weihen und fordert ſie auf in
ihren Diözeſen den Verkauf ſowie die Lektüre moderniſtiſcher Bücher

zu verbieten
Cannes 21 November Wolff s Bur Ein im Bau befindliches

Stauwehr mittels deſſen der Loupbach für eine elektriſche Leitung nutzbar
gemacht werden ſoll gab unter dem Druck der Waſſermaſſen nach und
ſtürzte ein 31 Arbeiter wurden unter den Erdmaſſen und Stein
nümmern begraben Genieſoldaten und Alpenjäger wurden ſofort zu
den Reitungsarbeiten aufgeboten Bis zum Abend wurden 15 Leichen

geborgen

Bukareſt 20 November Meldung des Wiener K K Telegr
Korreſp Bureaus Die auswärts verbreitete Meldung über ein
Leiden des Königs von Rumänien entbehrt jeder Begründung Der
Geſundheitszuſtand des Königs iſt ausgezeichnet Er unterzieht ſich nur
wie allfährlich einer ihm von Profeſſor vvn Noorden verordneten Kur

Frankfurt a 21 November Wolff s Bur Wie der Pariſer
Vertreter der Frankf Ztg exfährt ſollen die Eiſenbahnverbindungen
durch Sibirien und die Mandſchurei nach Vereinbarung zwiſchen
der ruſſiſchen und der japaniſchen Regierung weſentlich verbefſert
werden Zugleich wird auch eine große japaniſche Schiffsgeſell ſchaft eine
Dampferlinie von Port Arthur nach Schanghai einrichten Man berechnet

daß die Reiſe von Paris nach Schanghai auf dieſe Weiſe in
17 Tagen gemacht werden lann

Newyork 20 November Wolff s Bur Der Stahltruſt hat
die Hälite aller Hochöfen ſtillgelegt

Hamburger Engros Lager
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Die Gründe

Weisses Porzellan
Teller flach und tief Feſton und

Rotolko in echt weiß Porzellan 20
10

Abendhbrotteller in Feſton undRokoko 9
in echtem weißen Porzellan 14 Pf

Iassen Rehete und giett ehht

15 Pfweiß Porzellan mit Untertaſſen

9 Pf

an i in echt weiß PorzellanSaucieren groß Feſton Rokoko

und maſſiv 68 58 Pf
2 Pf

99 Pf

Große Poſten

l 8 Pf

Kaffeeserwieoe 45
echt Porzellan reich dekoriert für 6 Perſonen

Milchkannen Feemene t
Rokoko in allen Größen 18 15

Luchenteller in echtem weißen

Porzellan mit Griffen

Leuchter
in echtem weißen Porzellan

Kartolfelschüsvel
mit Deckel weiß Porzellan

Menagen
weiß Porzellan große 25

92

welche uns zu dieſer Veranſtaltung bewogen habe n ſind in erſter Linie unſerer werten Kundſchaft zu ihren Weihnachts
Einkäufen Vorteile zu bieten wie ſolche von anderer Seite kaum annähernd geboten werden5 Waggon kehtes Dayerisches Porzellan 6 Waggon

Kompotieren in echtem weiß Porzell

gewellt u Feſton 28 22 18 15 12

Wir in echtem weißenLalatieren ort Ante
und gerippt

in echtem weißenTerrinen Jene De
und gerippt

F t 8 iKaſſeckannen be
kon u Rokokoform 52 42 28

Bratenplatten e
Feſton und maſſiv 58 42 32

Teekannen

Butterdosen
mit Teller echt Porzellan

Schwedenständer
echt Porzellan ſchwer

Pierbecher
weiß Puvrzellan

Große Boſten

frühstüeksservige

Weit unter Preis
8

38 82 28 22 Pf

i c 25 99 Pf
18

18
echt weiß Porzellan ſortierte Formen 35 Pf

a 02
16

4 Milchsätze 6 Stüt

25 10 8 Pf

Tassen echt Porzellan bunt dekoriert

Geſchenktaſſe mit Untertaſſe
Tagsen echt Porzellan bunt dekboriert

Mit Schrift und üntertaſſe

Goldrandtassen
große Form echt Porzellan

Schokoladetassen
bunt dek echt Porzellan

koriert

Porzellan

dekoriert

dekoriert 2 18
dekoriert

bunt dekoriert echt Porzellan

Große ofen

reich dekoriert für 6 Perſonen 9 Teile9 Teile 50 95 50 dekoriert echt Porzellan
Jassen mit Untertassen 20m 978 9 Deren

blaues Jeegchaſen mit Dntertagen 28
Meißener Strohmuſter Kaffee Kappen groß

18 4Pf

s 58
In

Kafſeekanney bunt belotiek echt 835 pt

Ducherdegen echt Porzellan v 10

Mülchkannen echt Porzelan bunt 12

Kinderbecher t Perzellan v 12

78

Silber Kaſfeeservice 4

Nassives Aofel heschirr
wie lIaszen Teller Haffeetannen Salafferen

Buntes Porzellan
12

18
3 en 88
9 Paar Pf
3 Paar 45 Pf

Saucieren echt Porzellan bunt de 48 pf

Hpeiveteller bende et von
tief und flach

Abendbrotteller bunt teter echt 10 n

Porzellan 20 15Pleischplatten bunt dekoriert echt 32 p

Porzellan 78 55Terrinen echt Porzellan m du 88 p

Kartolfelschüsseln an Dece 9
bunt dek echt Porzellan Pf

Kowmpotieren ch Poryeban un de 8
Konſektkörbe rund durchlocht e 12 pp

bunt dekoriert
Obelkörbe bunt dekor durgischin 12

kinderteller n un 18

gen t n gparttassen bunt dekoriert s t

Große Poſten

Speiseserwice 50
echtes Porzellan reich dek für 6 Perſonen

23 Teile 14 50

fleichplatten weit Unter Preß

Küchenperntwen

4reich dekoriert moderne Muſter

16 Teile 95 95

Wir kauten nur

le ſarhi
mit der Schutzmarke

Dehlan mit v

t V
r r
J 7 n3 o It W

5 r

S W J
d

w

e m an

lunſere bis Ende 1905 ausgerebenen Ragngitmarien werden ner noch bis Ende d

Lakfeo
Wchmeckt doch am desfen

Verkaufsstellen durch Plakate erkenntlich

M CARL oTTO BVSCH
S Kaffee Import u Gross Rösterei Probat

d Obere beipziger str 51 IIALLEA S Fernruf e 213

BüschJrobat

Wenn hedg SVarrendergee

Mitglied des Rabalt Spar Vereins

v Bingang von Nennelton in

oder l enveſle
Moderuste bläsenvammete

Kostüm Zunge in den neuesten Farben unempfindlich gegen Druck u Nüässe

Gestreifte Sammete Kera m von 2 u an Volvet tfär Kleidehen u Slusen m von I0 Mk an

Muster bercitwllligst

Js eingelönt

Gr Sieinstr 88

Marhwarmtren

bunt dekoriert hochfeine Muſter500 Stück 80 25 65 95 Pt

BeiVer Ha ten ratscnleimung neten arrhe
nd

Reichel s

Hustentropfen
von erprobter Wi kun
Nur echt mit Marke Medico

Flaſches0
Arnica Kucal yptus Sal
bei ſe 6 Anis
7 Pimpinteinst Sprit
rect ficat 70

Halsleiden

Jn Halle bei Ozcar Ballin jr
obere Leipzigerſtr 63 A fröwort
Ecke Zwinger und Jacobſtr Max
Rädler Ranniſcheſtr 2 Herm StitzMacht Gr Steinſtr 33 i Walts
gott üaenl Gr Ulrichſtr 30 Willy
eise Lindenſtr 55

Schwache
Männer

solltöòn keinen Augenblick zögern
sondern sofort Fortisin nehmen
Glanzende Resultate Sotortigo
Wirkung Näh Auskunft gratis
d K Schünemanun Borlin IIl

Friedrichsetr 5

Asthma

m

W
nicht

tigen
Phant

An
Hölzch
ſchacht
dem

Reiz
Nicht
ſch a

und
raum

d

Welt
Ding
hervo
Juhe
ſpazi

Diſte
ver

For
Pha
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